
    

 

 

Amtsblatt  

des Landratsamtes Ostallgäu 
herausgegeben vom Landratsamt Ostallgäu 
Schwabenstraße 11, 87616 Marktoberdorf 

 
Sprechzeiten:  
Montag, Mittwoch und Freitag  7.30 – 12.30 Uhr 
Dienstag     7.30 – 16.00 Uhr 
Donnerstag    7.30 – 17.30 Uhr 
und nach Terminvereinbarung 
 

 
Öffnungszeiten Bürgerservice:  
Montag und Dienstag   7.30 – 16.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag   7.30 – 12.30 Uhr 
Donnerstag    7.30 – 17.30 Uhr 
 
 

 

Jahrgang 81 Donnerstag, 01.10.2026 Nummer 26 

Bekanntmachung 

Vollzug des Straßenverkehrsgesetzes (StVG) und der 

Fahrerlaubnis-Verordnung (FeV) 

Hier: Herr Osmen Lika, geb. 31.12.1983 in Vlore, wohnhaft in I 

– 57127 Livorno, Via Giovanni del Fantasia 18. 

Öffentliche Zustellung gemäß Art. 15 Verwaltungszustellungs- 

und Vollstreckungsgesetz (VwZVG). 

Der Bescheid des Landratsamtes Ostallgäu vom 25.08.2026. 

Aktenzeichen 30-1430; Grund des Bescheides: Aberkennung 

des Rechts, von einer ausländischen Fahrerlaubnis in 

Deutschland Gebrauch machen zu dürfen kann beim 

Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf, 

Fahrerlaubnisbehörde zu den üblichen Dienststunden 

eingesehen werden. Das o. g. Dokument wird hiermit öffentlich 

zugestellt. Damit werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren 

Ablauf Rechtsverluste drohen. 

M. Bach                  Eapl.: 30-1430 

 

Bekanntmachung 

Vollzug der Fahrzeug-Zulassungsverordnung (FZV) 

Hier: Halter (letzter Sitz), BAVARIA-REHFELD GmbH, 

Kienbergstraße 62, 87459 Pfronten, Insolvenzverfahren wurde 

eröffnet. 

Öffentliche Zustellung gemäß Art.15 Verwaltungszustellungs- 

und Vollstreckungsgesetz (VwZVG).  

Die Anordnung des Landratsamtes Ostallgäu vom 16.09.2026, 

Aktenzeichen 30-1420/FÜS B3030, Vollzug der FZV; Grund der 

Anordnung: Fehlender Versicherungsschutz kann beim 

Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf, 

Kfz-Zulassungsbehörde zu den üblichen Dienststunden 

eingesehen werden. Das o. g. Dokument wird hiermit öffentlich 

zugestellt. Damit werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren 

Ablauf Rechtsverluste drohen. 

L. Hehl             Eapl.: 30-1420/FÜS B3030 

 

Bekanntmachung 

Vollzug der Fahrzeug-Zulassungsverordnung (FZV) 

Hier: Halter (zuletzt wohnhaft), Herrn Martin Cholakov, Abt-

Hafner-Straße 4, 87629 Füssen, z.Zt. unbekannten Aufenthalts. 

Öffentliche Zustellung gemäß Art.15 Verwaltungszustellungs- 

und Vollstreckungsgesetz (VwZVG). 

Die Anordnung des Landratsamtes Ostallgäu vom 07.09.2026, 

Aktenzeichen 30-1420/FÜS M6699, Vollzug der FZV; Grund 

der Anordnung: Fehlender Versicherungsschutz kann beim 

Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf, 

Kfz-Zulassungsbehörde zu den üblichen Dienststunden 

eingesehen werden. Das o. g. Dokument wird hiermit öffentlich 

zugestellt. Damit werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren 

Ablauf Rechtsverluste drohen. 

L. Hehl                            Eapl.: 30-1420/FÜS M6699 

 

Bekanntmachung 

Vollzug der Fahrzeug-Zulassungsverordnung (FZV) 

Hier: Halter (zuletzt wohnhaft) Herrn Lucian Stan, Kreuzstraße 

4, 87629 Füssen, z.Zt. unbekannten Aufenthalts. 

Öffentliche Zustellung gemäß Art.15 Verwaltungszustellungs- 

und Vollstreckungsgesetz (VwZVG). 

Die Anordnung des Landratsamtes Ostallgäu vom 11.09.2026, 

Aktenzeichen 30-1420/OAL L1818, Vollzug der FZV; Grund der 

Anordnung: Nichtentrichtung der KFZ-Steuer kann beim 

Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf, 

Kfz-Zulassungsbehörde zu den üblichen Dienststunden 

eingesehen werden. Das o. g. Dokument wird hiermit öffentlich 

zugestellt. Damit werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren 

Ablauf Rechtsverluste drohen. 

L. Hehl              Eapl.: 30-1420/OAL L1818 

 

Bekanntmachung 

Vollzug der Fahrzeug-Zulassungsverordnung (FZV) 

Hier: Halter (zuletzt wohnhaft) Herrn Daniel Schatz, Am 

Mühlbach 29 A, 87642 Halblech, z.Zt. unbekannten 

Aufenthalts. 

Öffentliche Zustellung gemäß Art.15 Verwaltungszustellungs- 

und Vollstreckungsgesetz (VwZVG). 

Die Anordnung des Landratsamtes Ostallgäu vom 22.09.2026, 

Aktenzeichen 30-1420/OAL BX924, Vollzug der FZV; Grund 

der Anordnung: Nichtentrichtung der KFZ-Steuer kann beim 

Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf, 

Kfz-Zulassungsbehörde zu den üblichen Dienststunden 



 

 

eingesehen werden. Das o. g. Dokument wird hiermit öffentlich 

zugestellt. Damit werden Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 

Stella Keller            Eapl.: 30-1420/OAL BX924 

 

Bekanntmachung 

Vollzug der Fahrzeug-Zulassungsverordnung (FZV) 

Hier: Halter (zuletzt wohnhaft) Herrn Emanuel Patesan, OT 

Weißbach, Rößleweg 3, 87459 Pfronten, z.Zt. unbekannten 

Aufenthalts. 

Öffentliche Zustellung gemäß Art.15 Verwaltungszustellungs- 

und Vollstreckungsgesetz (VwZVG). 

Die Anordnung des Landratsamtes Ostallgäu vom 29.09.2026, 

Aktenzeichen 30-1420/FÜS MP67, Vollzug der FZV; Grund der 

Anordnung: Nichtentrichtung der KFZ-Steuer kann beim 

Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf, 

Kfz-Zulassungsbehörde zu den üblichen Dienststunden 

eingesehen werden. Das o. g. Dokument wird hiermit öffentlich 

zugestellt. Damit werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren 

Ablauf Rechtsverluste drohen. 

S. Greiter              Eapl.: 30-1420/FÜS MP67 

 

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung 

Nach Art 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayer. Bauordnung (BayBO) 

wird der verfügende Teil sowie die Rechtsbehelfsbelehrung des 

folgenden Baugenehmigungsbescheides öffentlich 

bekanntgemacht: 

Der Antrag auf Teilausbau ehem. Tenne zur Erweiterung der 

Wohnfläche in 87669 Rieden am Forggensee, Dürracker 1, 

Gemarkung Rieden am Forggensee, Flurnummer(n) 1472 

wurde mit Bescheid des Landratsamtes Ostallgäu vom 

22.09.2026 (Gz.: 6024.01 - 726/26) nach Maßgabe der 

geprüften, revidierten und mit Genehmigungsvermerk 

versehenen Bauvorlagen unter den in den Beiblättern 

abgedruckten Auflagen gemäß § 35 Abs. 4 Nr. 1 

Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.  

Die Kosten des Verfahrens hat der Antragsteller zu tragen. 

R e c h t s b e h e l f s b e l e h r u n g 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 

seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem  

Bayerischen Verwaltungsgericht in Augsburg, 

Postfach 11 23 43, 86048 Augsburg, 

Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

- Die Erhebung einer Klage ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen 
Form möglich. Die Erhebung einer Klage per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!  
- Seit 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte 
Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.  
- Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den 
Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig 
Die Rechtsbehelfsfrist wird mit dem Tag der Zustellung 

(Veröffentlichung) in Lauf gesetzt (siehe Art. 66 Abs. 2 Satz 6 

BayBO). Die Verfahrensunterlagen können beim Landratsamt 

Ostallgäu, Schwabenstraße 11, 87616 Marktoberdorf, Zimmer 

D 262, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 

werden. 

Ulrich Härle, Regierungsdirektor             Eapl.: 6024.01 - 726/26 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einwohnerzahlen zum Stand 30. Juni 2026 auf Basis 

Zensus 2022 

Hier erhalten Sie ein Verzeichnis der Gemeinden des 

Landkreises Ostallgäu mit auf Basis Zensus2022 

fortgeschriebenen Einwohnerzahlen zum Stand                                       

30. Juni 2026. 

 

09777000 Landkreis Ostallgäu                Schwaben 

Gemeinde                 Einwohner 

                   insgesamt 

09777111 Aitrang          2 036 

09777114 Baisweil          1 373 

09777118 Bidingen          1 890 

09777112 Biessenhofen         4 218 

09777121 Buchloe, St       13 696 

09777124 Eggenthal         1 391 

09777125 Eisenberg         1 091 

09777128 Friesenried         1 494 

09777129 Füssen, St       15 306 

09777130 Germaringen         3 895 

09777131 Görisried          1 331 

09777138 Günzach          1 344 

09777173 Halblech          3 387 

09777135 Hopferau          1 235 

09777139 Irsee, M          1 617 

09777140 Jengen          2 603 

09777141 Kaltental, M         1 740 

09777144 Kraftisried            923 

09777145 Lamerdingen         2 207 

09777147 Lechbruck am See         2 756 

09777149 Lengenwang         1 517 

09777151 Marktoberdorf, St       18 337 

09777152 Mauerstetten         3 278 

09777153 Nesselwang, M         3 773 

09777154 Obergünzburg, M         6 364 

09777155 Oberostendorf         1 467 

09777157 Osterzell             707 

09777158 Pforzen          2 428 

09777159 Pfronten          7 712 

09777183 Rettenbach a. Auerberg           901 

09777164 Rieden          1 481 

09777163 Rieden am Forggensee        1 368 

09777165 Ronsberg, M         1 623 

09777166 Roßhaupten         2 236 

09777168 Rückholz          1 059 

09777167 Ruderatshofen         1 764 

09777169 Schwangau         3 242 

09777170 Seeg          3 086 

09777171 Stötten am Auerberg        2 013 

09777172 Stöttwang         1 940 

09777175 Unterthingau, M         2 792 

09777176 Untrasried         1 692 

09777177 Waal, M          2 353 

09777179 Wald          1 163 

09777182 Westendorf         1 978 

  Zusammen     141 807 

 

Verbandssatzung für den Schulverband Grundschule 

Obergünzburg 

Die Schulverbandsversammlung des Schulverbands 

Grundschule Obergünzburg erlässt aufgrund des Art. 9 Abs. 1 

des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) – 

BayRS 2230-7-1-K – i. V. m. Art. 18, Art. 19 Abs. 1 Nr. 1 bis Nr. 

5 sowie Abs. 2 Nrn. 1, 2, 3 und 5, Art. 29 Satz 2, Art. 30 Abs. 2, 

Art. 43 Abs. 1 und 2 , Art. 47 Abs. 5 und 6 und Art. 26 Abs. 1 

Satz 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 

(KommZG) – BayRS 2020-6-1-I – sowie Art. 20a der 

Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) – BayRS 

2020-1-1-I – folgende Satzung: 



 

 

Präambel 

Der Schulverband Obergünzburg wurde zum 01.08.1973 

gegründet. Der Schulsprengel wurde zuletzt durch die 

Rechtsverordnung der Regierung von Schwaben zur Gründung 

von Mittelschulen in den Märkten Obergünzburg und 

Unterthingau sowie der Gemeinde Friesenried vom 16.09.2010 

(RABl Schw. S. 214) mit Wirkung vom 01.08.2010 festgelegt. 

Der Schulsprengel hinsichtlich der Jahrgangsstufen 1 mit 4 

wurde für das Gebiet des Marktes Obergünzburg sowie der 

Gemeinden Günzach und Untrasried herausgelöst und der neu 

errichteten „Grundschule Obergünzburg“ zugeordnet. Die 

Hauptschule Obergünzburg, deren Sprengel hinsichtlich der 

Jahrgangsstufen 5 mit 10 das Gebiet der Märkte Obergünzburg 

und Ronsberg sowie der Gemeinden Günzach und Untrasried 

umfasst, erhielt die Bezeichnung „Mittelschule Obergünzburg“ 

mit dem Schulsitz in der Marktgemeinde Obergünzburg. Der 

Schulverband Obergünzburg blieb für die „Mittelschule 

Obergünzburg“ bestehen. Der Schulverband Obergünzburg 

übernahm mit öffentlich-rechtlichem Vertrag vom 

05.04./08.05.2013, genehmigt durch die 

Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom 04.06.2013, die 

Aufwandsträgerschaft der Grundschule Obergünzburg 

rückwirkend zum 01.08.2010. Mit Kooperationsvertrag vom 

07.05.2010 haben sich die Schulverbände Obergünzburg, 

Unterthingau und Friesenried zu einem Schulverbund 

(Mittelschulverbund Ostallgäu-West) zusammengeschlossen.  

§ 1 Bestand des Schulverbands 

(1) Der Schulverband Grundschule Obergünzburg besteht 

aufgrund der Errichtung der Grundschule Obergünzburg als 

Verbandsschule. 

(2) Mitglieder des Schulverbands Grundschule Obergünzburg 

sind der Markt Obergünzburg sowie die Gemeinden Günzach 

und Untrasried. 

(3) Der räumliche Wirkungsbereich des Schulverbands 

Grundschule Obergünzburg umfasst den mit der jeweiligen 

Rechtsverordnung der Regierung von Schwaben festgelegten 

Schulsprengel der Grundschule Obergünzburg. 

(4) Der Schulverband führt den Namen „Schulverband 

Grundschule Obergünzburg“ und hat seinen Sitz in 

Obergünzburg. 

§ 2 Organe des Schulverbands 

Organe des Schulverbands Grundschule Obergünzburg sind 

1. die Schulverbandsversammlung, 

2. die/der Vorsitzende des Schulverbands 

(Schulverbandsvorsitzende/r) 

§ 3 Schulverbandsversammlung 

(1) In die Schulverbandsversammlung werden die Ersten 

Bürgermeister der am Schulverband beteiligten Gemeinden 

entsandt. Daneben entsenden Gemeinden, aus denen am 1. 

Oktober jeden Jahres 51 bis 100 Grundschülerinnen und 

Grundschüler die Verbandsschule besuchen 

(Verbandsschüler), einen und für jedes weitere angefangene 

Hundert Verbandsschüler nochmals eine weitere Verbandsrätin 

/ einen weiteren Verbandsrat in die 

Schulverbandsversammlung.  Stellt eine Gemeinde wegen 

Rückgangs ihrer Verbandsschüler zum Stichtag zu viele 

Verbandsräte/innen, sind sie durch den Gemeinderat vor der 

nächsten Verbandsversammlung abzuberufen. 

(2) Den Vorsitz in der Schulverbandsversammlung führt die/der 

Schulverbandsvorsitzende. 

(3) Die Schulverbandsversammlung ist zuständig für die ihr 

nach Art. 34 Abs. 2 KommZG vorbehaltenen Angelegenheiten. 

2Darüber hinaus bleibt der Verbandsversammlung die 

Entscheidung über sämtliche Angelegenheiten vorbehalten, die 

nach der Geschäftsordnung nicht dem 

Schulverbandsvorsitzenden zugewiesen sind. 

§ 4 Rechnungsprüfungsausschuss 

Die Rechnungsprüfung wird durch den 

Rechnungsprüfungsausschuss des Schulverbands Mittelschule 

Obergünzburg (Schulverband Obergünzburg) erledigt. 

§ 5 Schulverbandsvorsitzender 

(1) Die Verbandsversammlung wählt aus ihrer Mitte auf die 

Dauer von sechs Jahren die/den Schulverbandsvorsitzende/n 

und ihre bzw. seine/n Stellvertreter/in. 

(2) Der/Die Schulverbandsvorsitzende vollzieht die Beschlüsse 

der Schulverbandsversammlung und erledigt in eigener 

Zuständigkeit alle Angelegenheiten, die nach der 

Gemeindeordnung der/dem Ersten Bürgermeister/in 

zukommen. 

§ 6 Rechtsstellung der/des Schulverbandsvorsitzenden 

und der übrigen Mitglieder der Verbandsversammlung 

(1) Die/Der Schulverbandsvorsitzende, ihre bzw. sein/e 

Stellvertreter/in und die übrigen Mitglieder der 

Schulverbandsversammlung sind ehrenamtlich tätig. 

(2) Die/Der Verbandsvorsitzende erhält für ihre/seine Tätigkeit 

keine Entschädigung. 

(3) Die Stellvertreterin/Der Stellvertreter des 

Schulverbandsvorsitzenden erhält für ihre/seine Tätigkeit keine 

Entschädigung. 

(4) Die übrigen Mitglieder der Schulverbandsversammlung, die 

ihr kraft Amtes angehören, erhalten keine Entschädigung. 2Die 

übrigen Mitglieder der Verbandsversammlung erhalten für ihre 

Tätigkeit ein Sitzungsgeld für die notwendige Teilnahme an 

Sitzungen der Schulverbandsversammlung in Höhe von 40,00 

Euro für jede Sitzung. 

(5) Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung erhalten auf 

Antrag 

a) als Beschäftigte eine Entschädigung für den 

nachgewiesenen Verdienstausfall, 

b) als selbstständig Tätige eine Pauschalentschädigung für den 

entstandenen Verdienstausfall in Höhe von 40,00 Euro für jede 

angefangene Stunde der Sitzungsdauer, 

c) wenn ihnen im beruflichen oder häuslichen Bereich ein 

Nachteil entsteht, der in der Regel nur durch das Nachholen 

versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft 

ausgeglichen werden kann, eine Pauschalentschädigung wie 

für selbstständig Tätige. 

(6) Die Entschädigungen nach Abs. 5 werden nur auf Antrag 

gewährt. 

§ 7 Geschäftsgang des Schulverbands 

Für den Geschäftsgang gelten die Bestimmungen der 

Gemeindeordnung. 

§ 8 Geschäftsführung des Schulverbands 

Als Geschäftsstelle des Schulverbands Grundschule 

Obergünzburg wird die Verwaltungsgemeinschaft 

Obergünzburg bestimmt. Für die Aufwendungen zur Führung 

der Geschäftsstelle erhält die Verwaltungsgemeinschaft 

Obergünzburg einen Verwaltungskostenbeitrag nach dem Maß 

der tatsächlichen Inanspruchnahme. 

§ 9 Kassengeschäfte des Schulverbands 

Die Kassengeschäfte des Schulverbands Grundschule 

Obergünzburg werden am Ort der Geschäftsstelle des 

Schulverbands geführt. 

§ 10 Rechnungsprüfung 

Die Prüfung der Jahresrechnung obliegt dem 

Rechnungsprüfungsausschuss. 

§ 11 Finanzierung des Schulverbands 

(1) Der Schulverband erhebt für seinen durch sonstige 

Einnahmen nicht gedeckten Finanzbedarf von den 

Verbandsmitgliedern eine Schulverbandsumlage. 

(2) Die zur Deckung des Finanzbedarfs zu erhebende Umlage 

wird gemäß Art. 9 Abs. 5 BaySchFG nach der Zahl der am 1. 

Oktober des Vorjahres bestehenden Verbandsschüler jeder 

Gemeinde bemessen.  Die Verbandsversammlung kann mit 

einer Mehrheit von zwei Dritteln ihrer Mitglieder Abweichendes 

beschließen. 



 

 

(3) Die Schulverbandsumlage ist nach ihrer Festlegung in 

vierteljährlichen Teilbeträgen mit Fälligkeit jeweils zum ersten 

Werktag eines Vierteljahres zu entrichten. Soweit der 

Umlagebetrag noch nicht festgelegt ist, wird eine 

Vorauszahlung in Höhe des zuletzt festgesetzten Betrages 

fällig. Bei verspäteter Zahlung ist die Umlageschuld mit dem 

gesetzlichen Zinssatz zu verzinsen. 

§ 12 Auseinandersetzung 

Im Falle der Auflösung des Schulverbands Grundschule 

Obergünzburg oder des Ausscheidens einer oder mehrerer 

Mitgliedsgemeinden findet eine Auseinandersetzung nach Art. 

47 KommZG statt 

§ 13 Bekanntmachungen des Schulverbands 

(1) Die Bekanntmachungen des Schulverbands Grundschule 

Obergünzburg erfolgen im Amtsblatt des Landratsamts 

Ostallgäu. 

(2) Die Mitgliedsgemeinden des Schulverbands Grundschule 

Obergünzburg weisen auf die Bekanntmachungen in ihren 

amtlichen Bekanntmachungen hin. 

(3) Der Inhalt der Bekanntmachungen wird im Internet auf der 

Homepage der Verwaltungsgemeinschaft Obergünzburg 

(www.vg-oberguenzburg.de) veröffentlicht. 

§ 14 Inkrafttreten 

Diese Verbandssatzung tritt am 01. Mai 2026 in Kraft. 

2Gleichzeitig tritt die Satzung vom 20.05.2020 außer Kraft. 

Obergünzburg, den 23.06.2026 

Florian Ullinger 

Vorsitzender Schulverband, Grundschule Obergünzburg 

 

Die vorstehende Satzung des Schulverbandes Grundschule 

Obergünzburg wurde durch das Landratsamt Ostallgäu mit 

Schreiben vom 17.09.2026 genehmigt.  

                   Eapl.: 2050 

 

Satzung des Schulverbands 

für die Mittelschule Obergünzburg 

(„Schulverband Obergünzburg“) 

Die Schulverbandsversammlung des Schulverbands für die 

Mittelschule Obergünzburg  erlässt aufgrund des Art. 9 Abs. 1 

des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) – 

BayRS 2230-7-1-K – i. V. m. Art. 18, Art. 19 Abs. 1 Nr. 1 bis Nr. 

5 sowie Abs. 2 Nrn. 1, 2, 3 und 5 , Art. 29 Satz 2, Art. 30 Abs. 

2, Art. 43 Abs. 1 und 2 , Art. 47 Abs. 5 und 6 und Art. 26 Abs. 1 

Satz 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 

(KommZG) – BayRS 2020-6-1-I – sowie Art. 20a der 

Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) – BayRS 

2020-1-1-I – folgende Satzung: 

Präambel 

Der Schulverband Obergünzburg wurde zum 01.08.1973 

gegründet. Der Schulsprengel wurde zuletzt durch die 

Rechtsverordnung der Regierung von Schwaben zur Gründung 

von Mittelschulen in den Märkten Obergünzburg und 

Unterthingau sowie der Gemeinde Friesenried vom 16.09.2010 

(RABl Schw. S. 214) mit Wirkung vom 01.08.2010 festgelegt. 

Der Schulsprengel hinsichtlich der Jahrgangsstufen 1 mit 4 

wurde für das Gebiet des Marktes Obergünzburg sowie der 

Gemeinden Günzach und Untrasried herausgelöst und der neu 

errichteten „Grundschule Obergünzburg“ zugeordnet. Die 

Hauptschule Obergünzburg, deren Sprengel hinsichtlich der 

Jahrgangsstufen 5 mit 10 das Gebiet der Märkte Obergünzburg 

und Ronsberg sowie der Gemeinden Günzach und Untrasried 

umfasst, erhielt die Bezeichnung „Mittelschule Obergünzburg“ 

mit dem Schulsitz in der Marktgemeinde Obergünzburg. Der 

Schulverband Obergünzburg blieb für die „Mittelschule 

Obergünzburg“ bestehen. Der Schulverband Obergünzburg 

übernahm mit öffentlich-rechtlichem Vertrag vom 

05.04./08.05.2013, genehmigt durch die 

Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom 04.06.2013, die 

Aufwandsträgerschaft der Grundschule Obergünzburg 

rückwirkend zum 01.08.2010. Mit Kooperationsvertrag vom 

07.05.2010 haben sich die Schulverbände Obergünzburg, 

Unterthingau und Friesenried zu einem Schulverbund 

(Mittelschulverbund Ostallgäu-West) zusammengeschlossen.   

§ 1 Bestand des Schulverbands 

(1) Der Schulverband besteht aufgrund der Errichtung der 

Mittelschule Obergünzburg als Verbandsschule. 

(2) Mitglieder des Schulverbands sind die Märkte 

Obergünzburg und Ronsberg sowie die Gemeinden Günzach 

und Untrasried. 

(3) Der räumliche Wirkungsbereich des Schulverbands umfasst 

den mit der jeweiligen Rechtsverordnung der Regierung von 

Schwaben festgelegten Schulsprengel der Mittelschule 

Obergünzburg. 

(4) Der Schulverband führt den Namen „Schulverband 

Obergünzburg“ und hat seinen Sitz in Obergünzburg. 

§ 2 Organe des Schulverbands 

Organe des Schulverbands sind 

1. die Schulverbandsversammlung, 

2. die/der Vorsitzende des Schulverbands 

(Schulverbandsvorsitzende/r) 

§ 3 Schulverbandsversammlung 

(1) In die Schulverbandsversammlung werden die Ersten 

Bürgermeister der am Schulverband beteiligten Gemeinden 

entsandt. Daneben entsenden Gemeinden, aus denen am 1. 

Oktober jeden Jahres 51 bis 100 Schülerinnen und Schüler die 

Grund- und/oder Mittelschule besuchen, einen und für jedes 

weitere angefangene Hundert dieser Schülerinnen und Schüler 

nochmals eine weitere Verbandsrätin / einen weiteren 

Verbandsrat in die Schulverbandsversammlung. Stellt eine 

Gemeinde wegen Rückgangs ihrer Schülerinnen und Schüler in 

der Grund- und/oder Mittelschule zum Stichtag zu viele 

Verbandsräte/innen, sind sie durch den jeweiligen Gemeinderat 

vor der nächsten Verbandsversammlung abzuberufen. 

(2) Den Vorsitz in der Schulverbandsversammlung führt die/der 

Schulverbandsvorsitzende. 

(3) Die Schulverbandsversammlung ist zuständig für die ihr 

nach Art. 34 Abs. 2 KommZG vorbehaltenen Angelegenheiten. 

Darüber hinaus bleibt der Verbandsversammlung die 

Entscheidung über sämtliche Angelegenheiten vorbehalten, die 

nach der Geschäftsordnung nicht dem 

Schulverbandsvorsitzenden zugewiesen sind. 

§ 4 Rechnungsprüfungsausschuss 

Die Schulverbandsversammlung bildet aus ihrer Mitte einen 

Rechnungsprüfungsausschuss mit vier Mitgliedern und 

bestimmt ein Mitglied als Vorsitzende/n. 

§ 5 Schulverbandsvorsitzender 

(1) Die Verbandsversammlung wählt aus ihrer Mitte auf die 

Dauer von sechs Jahren die/den Schulverbandsvorsitzende/n 

und eine/n Stellvertreter/in. 

(2) Der/Die Schulverbandsvorsitzende vollzieht die Beschlüsse 

der Schulverbandsversammlung und erledigt in eigener 

Zuständigkeit alle Angelegenheiten, die nach der 

Gemeindeordnung der/dem Ersten Bürgermeister/in 

zukommen. 

§ 6 Rechtsstellung der/des Schulverbandsvorsitzenden 

und der übrigen Mitglieder der Verbandsversammlung 

(1) Die/Der Schulverbandsvorsitzende, ihre bzw. sein/e 

Stellvertreter/in und die übrigen Mitglieder der 

Schulverbandsversammlung sind ehrenamtlich tätig. 

(2) Die/Der Verbandsvorsitzende erhält für ihre/seine Tätigkeit 

eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 350,00 

Euro. 

(3) Die Stellvertreterin/Der Stellvertreter des 

Schulverbandsvorsitzenden erhält für ihre/seine Tätigkeit eine 

monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 100,00 Euro. 

(4) Die übrigen Mitglieder der Schulverbandsversammlung, die 

ihr kraft Amtes angehören, erhalten unbeschadet der Absätze 2 

und 3 keine Entschädigung. Die übrigen Mitglieder der 
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Verbandsversammlung erhalten für ihre Tätigkeit ein 

Sitzungsgeld für die notwendige Teilnahme an Sitzungen der 

Schulverbandsversammlung in Höhe von 40,00 Euro für jede 

Sitzung.  

(5) Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung erhalten auf 

Antrag 

a) als Beschäftigte eine Entschädigung für den 

nachgewiesenen Verdienstausfall, 

b) als selbstständig Tätige eine Pauschalentschädigung für den 

entstandenen Verdienstausfall in Höhe von 40,00 Euro für jede 

angefangene Stunde der Sitzungsdauer, 

c) wenn ihnen im beruflichen oder häuslichen Bereich ein 

Nachteil entsteht, der in der Regel nur durch das Nachholen 

versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft 

ausgeglichen werden kann, eine Pauschalentschädigung wie 

für selbstständig Tätige. 

(6) Die Entschädigungen nach Abs. 5 werden nur auf Antrag 

gewährt. 

§ 7 Geschäftsgang des Schulverbands 

Die Verbandsversammlung gibt sich eine Geschäftsordnung. 

Im Übrigen gelten für den Geschäftsgang die Bestimmungen 

der Gemeindeordnung. 

§ 8 Geschäftsführung des Schulverbands 

Als Geschäftsstelle des Schulverbands wird aufgrund der 

Zweckvereinbarung vom 12.03.1980 die 

Verwaltungsgemeinschaft Obergünzburg bestimmt. Für die 

Aufwendungen zur Führung der Geschäftsstelle erhält die 

Verwaltungsgemeinschaft Obergünzburg einen 

Verwaltungskostenbeitrag nach dem Maß der tatsächlichen 

Inanspruchnahme. 

§ 9 Kassengeschäfte des Schulverbands 

Die Kassengeschäfte des Schulverbands werden am Ort der 

Geschäftsstelle des Schulverbands geführt. 

§ 10 Rechnungsprüfung 

Die Prüfung der Jahresrechnung obliegt dem 

Rechnungsprüfungsausschuss. 

§ 11 Finanzierung des Schulverbands 

(1) Der Schulverband erhebt für seinen durch sonstige 

Einnahmen nicht gedeckten Finanzbedarf von den 

Verbandsmitgliedern eine Schulverbandsumlage. 

(2) Die zur Deckung des Finanzbedarfs zu erhebende Umlage 

wird gemäß Art. 9 Abs. 5 BaySchFG nach der Zahl der am 1. 

Oktober des Vorjahres bestehenden Verbandsschüler jeder 

Gemeinde bemessen. Die Verbandsversammlung kann mit 

einer Mehrheit von zwei Dritteln ihrer Mitglieder Abweichendes 

beschließen. 

(3) Die Schulverbandsumlage ist nach ihrer Festlegung in 

vierteljährlichen Teilbeträgen mit Fälligkeit jeweils zum ersten 

Werktag eines Vierteljahres zu entrichten. Soweit der 

Umlagebetrag noch nicht festgelegt ist, wird eine 

Vorauszahlung in Höhe des zuletzt festgesetzten Betrages 

fällig. Bei verspäteter Zahlung ist die Umlageschuld mit dem 

gesetzlichen Zinssatz zu verzinsen. 

§ 12 Auseinandersetzung 

Im Falle der Auflösung des Schulverbands oder des 

Ausscheidens einer oder mehrerer Mitgliedsgemeinden findet 

eine Auseinandersetzung nach Art. 47 KommZG statt. 

§ 13 Bekanntmachungen des Schulverbands 

(1) Die Bekanntmachungen des Schulverbands erfolgen im 

Amtsblatt des Landratsamts Ostallgäu. 

(2) Die Mitgliedsgemeinden des Schulverbands weisen auf die 

Bekanntmachungen in ihren amtlichen Bekanntmachungen hin. 

(3) Der Inhalt der Bekanntmachungen wird im Internet auf der 

Homepage der Verwaltungsgemeinschaft Obergünzburg 

(www.vg-oberguenzburg.de) veröffentlicht. 

 

§ 14 Inkrafttreten 

(1) Diese Verbandssatzung tritt am 01. Mai 2026 in Kraft. 

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung des Schulverbands 

Obergünzburg vom 25.05.2020 außer Kraft. 

Obergünzburg, den 23.06.2026 

Florian Ullinger 

Schulverbandsvorsitzende/r 

 

Die vorstehende Satzung des Schulverbandes Obergünzburg 

wurde durch das Landratsamt Ostallgäu mit Schreiben vom 

04.09.2026 genehmigt.  

                   Eapl.: 2050 
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